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Alles drin zur ZPO.

Münchener Kommentar  
zur Zivilprozessordnung · ZPO
Band 2: §§ 355−945b
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In Leinen € 389,–/ € 369,–*  
ISBN 978-3-406-82022-9
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7. Auflage. 2025. Rund 7300 Seiten.
In 3 Leinenbänden ca. € 1107,–*  
Sie sparen ca. € 60,– gegenüber Einzelbezug.
ISBN 978-3-406-82020-5
 beck-shop.de/36921857

*  Vorzugspreis bei Gesamtabnahme  
aller drei Bände.

Erhältlich im Buchhandel oder bei: beck-shop.de | Verlag C.H.Beck GmbH & Co. KG · 80791 München | kundenservice@beck.de | Preise inkl. MwSt. | 177925

Irrtümer, Preisänderungen und Druckfehler vorbehalten. Folgen Sie uns auf    Mehr Infos: ch.beck.de/socialmedia

Der Münchener Kommentar zur ZPO
ist mehr als nur ein Erläuterungswerk: Denn er zeigt auch 
die rechtlichen Zusammenhänge der einzelnen Normen 
zur Durchsetzung des materiellen Rechts auf. Realitätsnahe 
Lösungsvorschläge und Entscheidungshilfen stehen dabei 
im Vordergrund. Die vorzügliche Lesbarkeit erleichtert dabei 
das Arbeiten.

Der ZPO-Experte in Neuauflage
Mit Band 2 wird die 7. Auflage des Münchener Kommentars 
zur Zivilprozessordnung fortgesetzt. In allen drei Bänden 
werden die neue Rechtsprechung und Literatur sowie die ak-
tuelle Gesetzgebung wie gewohnt ausführlich und gleichzeitig 
übersichtlich dargestellt.

Band 2
umfasst die Kommentierung der weiteren Vorschriften zum 
Verfahren im ersten Rechtszug, des Rechtsmittelrechts, der 
Wiederaufnahme, des Urkunden- und Wechselprozesses, des 
Mahnverfahrens und der Zwangsvollstreckung.

Die Neuauflage
verarbeitet in Band 2 ausführlich insbesondere die neuen 
Vorschriften zum VerbandsklagenrichtlinienumsetzungsG 
(VRUG) mit seinem Art. 1 VDuG, das Gesetz zur Förderung des 
Einsatzes von Videokonferenztechnik in der Zivilgerichts-
barkeit und den Fachgerichtsbarkeiten sowie das Gesetz zur 
Einführung eines Leitentscheidungsverfahrens beim BGH.

Die herausragende Kommentierung bietet eine der detail-
reichsten Kommentierungen des Zivilprozessrechts auf höchs-
tem Niveau.

in: juralit.online, 22.11.2020, zur Vorauflage
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